
Brentano, Clemens: Leztes Toilettengeschenk (1808)

1 Zart Aüglein zu winken,               

2 Die Mägdlein jetzund han;

3 Ihr Angesicht zu schminken,

4 Groß Fleiß sie legen an.

5 Ihr Haupt thun sie beladen,

6 Mit Gold und Perlen schon;

7 Und sollten sie's bezahlen,

8 Sie brächten nichts davon.

9 Sie müssen seyn geschmücket,

10 Daß es nur hab groß Schein;

11 Ob sie schon Armuth drücket,

12 Geborget muß es seyn.

13 Daß man sie doch lieb habe,

14 (wenn ja solchs hülfe nicht,)

15 So gebens selbst aus Gaben,

16 Wie man erfährt und sicht.

17 Wenn sie den Knaben haben,

18 Und jeder bezahlt will seyn;

19 Muß viel zum Juden traben,

20 Was vor gab großen Schein.

(Textopus: Leztes Toilettengeschenk. Abgerufen am 23.01.2026 von https://www.textopus.de/poems/3555)


